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' «xi Mt Rennti. Jfc ijt ewig g<«*<
«f\ 111 r. Pmut Mn KHftna.€

Pflemt Bäume vor eurem Beim!
Poump’Ian jungs-«o*! Des ift gar feine io 

, üble 3*k, kltft nenn nun im allgemeinen ben 
Unfug ixr fogenannteu SpejütftreAen nidjt "mu- 

Dem gangen Sande, turnte mit* utrferen iafl 
Taftlen weit lieben Rranen, mürben mehr Säumt 
gut hin, ganj befottdrrS ater ffber Stabt ober 
gröfeerem Crt. wo Schatten fpendenbe Säumt tint 
wahre Sabbat btbrutm Ber# tonn, (oOtt oor 
feinem ifrtim tintn ober mehrere Säumt pflanjen. 
jofern los nexb nicht gefAAen ift; ts »trb ft* 
ftuBderva* lohnen 3m Sommer btötutrt da# 
frif* @nin brr Säumt für bm Stabt- unb Sand 
btteebnrr rin Verinal für bas Auge, für Herj unb 

/ <fcmüt Riebt ifbtr tat bas «lud. in btr Rafte 
tint* «Jarfes obtr tmtr bewaldeten ©egend ju 
tooftnen. unb nach tin wenig Watur frtjnt fi* btr 
iReiHA Der Saum, »eichet auf eigenem «ninb 
unb Sobrn emjwrge»oAkn ift, fihütt Ans oor ben 
(engenden Strahlen btr Sonnt, dem Staut btr 
Strafet, unb ynibrrt uns rin Stüddjen frtit «ottrs- 
imtur in unfer yetm

<Em Saum tft tin gtnugjamer unb banfbartr 
«tfefit. bet n:<bt langer unb behutfamer Ih'lege

t-1»

-? >

trbarf. um ju grbrrten.
3m leeren Saum "
Sfloiy' einrn Saum 
Unb pflegt km,
Cr bringt bit'S ein.

So Seifet ts im itutkbtn Sang. Dai ift eine 
ttgferferit, rot Ute man rm alten Caterlanb Iängft 
ringefefern bat. die ft* tierjulande aber rrft wah­
ren» der legten paar 3abre Patjn gebrodjen bat 
3n brn erftrn tagen ftbten jeder mann esi darauf 
abgekben ja babrn. möglubft »tele Säume nieder- 
jufAlagen unb ausgurotien ferner haben jabl- 
reube Saidbrar.de in biefer Hmfüht großen Schaden 
nngerubtet Die «folgen eines bäum- unb ftrauch- 
Uiien Var de:- tig^ ein unbeftänbigeS Klima. baS 
M» jettwette in langen Hißeperioben. bann wieder 
in gewaltigen Niederftblagen unb folgenden Ueber- 
ftemnmungen äufeert unb dem ganzen Sande be­
deutenden Schaden bringt De-*afb. liebe Sefer. 
•riiauml e# m*. afl fährt i* jur PaumpflaiijunflS« 
teil einige Säume oor eurem Heim ju pflanjen 
Die gegenwärtige Sen ift biefer überaus nüglicben 
Tatigferl getreibr und alle Senwbnrr in Stabt und 
Sand, me Ute biefer Sufiorteniug nodjfommen, 
»erben wenig «übe unb Arbeit. aber OerbättniS- 
mäfeig oiel ,Freude daran baten

"4.

Fenn frei* taira aus Herein Krieg nach dem Krieg 
ui»t einmal feine Ehre reiten, grfAtorigr denn den
Fitcbcn lemitnen

Sowie in umeorn ftriedensgeieOiiboften bie *ede 
auf ben Frieden fommi. gebt »er Krieg [öS

Der Sudertacit neigt febon miedet — bis jur 
6inma*rie« wird er f*on die ii*tigc yobe laben

Knfeetbaid ber Dretmeilengrence Amcrifa# liegt 
em cdmatxSampfer aus HuB — er führt die glagge 

Job« SuB; fern Kapitän bat Rufl. bie Kann» 
unb dab IrebibitienSgefel ift nuB.

3" der Tütfei erhält em Kann. ber beim (woeb- 
ttraten mini* mtrb. 3q Seitj*nbiebe «ner tann 
et froh fein, wenn er mit »em lieben daBmtfommi ,

, Wegen Se»e*li*eit find m «eSlau elf Setfonen 
«um lebe Beturre.lt nwrten S*tbe. dafe man nicht 
etn paar StwhtbihenSagenlen dorib.n febiefen faim!

Hut den Tauettan uoobmtnn trägt einen gtofern 
»eil bet Schuld bie »reffe, da fir bur* rpaltenlange 
fenbCe de» fSobftnn ermutigt!
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Der Segle.tet de» «äd*nS. btr Bon den gtanjeltn jut.fchen Studenten kr. ecrprügelitn fie un» warfen erteilt habe. Cr Wiederholte, bofc es das $aupt-
nttt den Waffen fotigeirieben werben war. leimte fü die treppen hinunter. Dw »oligei wurde oon ben pniyip der britifeben Solitif im Cften tote im St
WitVüh etw franjof.f* Sa* nm *lfe angeben. lin*rfitöt#hebetben jubüfe gerufen und räumte bie ft,„ jei- die Cnirnle mit «"iranlrrid) aufrecht ju er-
Koch jWcwinhnlb Stunden tarn er mit entern Ctfijler ««Ben halten, da btt» die enijige Grundlage fei. auf toel-
und ft* Soldaten an bie UeberiaBüeBe juruef wo Auf ben UniBerfitätra KUtuienburg unb TemeS. *er ein ftabile* «ebänbe in «uropa erricbiet werben 
da« $äb*r. befreit unb die briden Unholde jejtge« tut gingen Stüde men'an den Streil. indem fie per. fänne. Sei Cröffnung bet Debatte legte Sarvn Sud-

wurden. Jn der Hakrne üeüte fich betaue. langten, dafe dir Äegirtung ihre Komil.noncn frei, maftcr ben liberalen Standpunft bar. der eine 3n-
dafe die Soldaten da# SKäd*n auch auegetaubt hat» Idüe. toel* wegen Setriligung an antiiemitif*n terprntion bvgümtigv, damit Deuljcblanb nicht in
len. wo# ift anfange leugneten, doch fand man bei Unruhen berhaftet worden waren. bie Arme Minfeland» getrieben werde und badurd)
Ihnen die Uhr des SVäd*n*. Das Stäb*n ijt iß- Sioteöot 3abri. ein jilbii*r Soliü. der in c5jer. .dir «"xlaiBine eiitjündet werde. Wel* die Welt in
jwü*n pen den ^tanjefen wiederholt oernommen nowip bei einem Konjrrt auftrat, erlitt ernjcc Kopf* i*innert tvrwandeln fänne,*i
morden; e# wurde ihm die Sejtrafung der Schuldigen wunden während eines angriff» anhiemitii*r Sw *„"# fxr «tj 3abreswrfammlung des SerhaudeS
jugeiagt. t\nun auf die üuböm Sine Kniabl anderer v-u» der brili(d)0n «siudelsfammrrn nahm deren »räfi-

Die üranjoien haben neue Trupps arbeitsloter hnZlam mit geringeren «erklungen batwn. Die deijl, Sir Arthur Slnrlet) Senn, am das fommer-
als streifbte*r betbeigtboli und verladen tu Cf» Wijti tarn cift an. nachdem der groß!.- Sebaden an- }loUl. u"haL,v 4CfjllJ- durch den Krieg ange-
fenhur* die KoWennoiiait der Kei*ba6u. Dirfe (/ruhtet morden war und bann »erhafiete fie *ti- ruhtet werden, unb erflärte der Cnglänbtr bade
Jüge werben duuh die ff ran (Ofen na* dem (fliafe glirdet des jüdü*n Selbftterteidigmigs Korps j,d) ben toniinionen jiijuwenden. damit biffc die
wettergeleitet, um dadurch einen regen Kodier.Irans- JüdH* Studenten der iccbniicbcn «xxbi*ule gin- iiübete Stellv rtiufelanda als Vieferant/n oon Sah»
per« t»cjuiäui*n. An« den Cffenhurger Sejtßs» gen in Sudapeit an den Streil wegen der .ihnen .w rungdinilteln und den «laß Deutkblond# als »äu-
bahntnerbiatien werden iämtlübe Keparationsuiaicht« g.fügten Seleidigungen Separate «ulte tr.ir.-n in ortfijdt.T *.tl]rnl einnchmcn Wir müffcn uni
neu nach Strafeburg «»transponiert, und dort haben jpejieBen iticn der Klaflencintmer auigetielli worden, 6jf m,lu, iugle"er bei, „um da»
die ^ranjofen drei idnoert Krane beibeigeholi. um die numinerjkt waren: Jude So l. Jude So. i etc. itlr.dHU-mictit m der alten beruiitrüen Dir heutige
auf Heien die grofeen ätbetlSmaidunen abjumentie» antHemihüh-r Studenten hingen in yder Klarte übet nruf sg0lt ift indv» nicht Amerita fonbern da»
r.n und na* dem (Hiafe abjutraneportieren. die oon den Juden eingenommenen tiden grofec «la- britifd).- "find) Sir muffen da» dntijcb.- Sri» an

Die im cfmbruAsgehirt hem"*nde trtäbrung er late mit dem Sorte: .chbelto" gehen, die l'Crhemmgen und den Suttt Oon Suropa,
fafet nunmehr au* die «efefeunge»Truppen Swi» S*neii '1 - ' die hoffentlich nur voritbergvheiid find, ju lieben
f*n dem fran,joiit*n IBilitär und den franiofti*en . ' ... . Jtt den Dommionen. unter unferen eigenen Xfandd-
arbeiier«»ilaiflonra finden andauernd Meldungen ier «*0 !c u a *em U» jugunnen eine. jfllten, liegt unjere iPeflimmung al* fine poWtf*
itatt. die «*t feiten c, Mut,gen Stecheeeien führen. Sefolu ton erHaren woOen. mona* den vhngebo- ^ ^ 'W> „j, al8 ,to,lmerender lfm-
Sdxjn bei fleroaüißr llntm'cbi^ in bei <ikiDai»tunö lfnfn in bur* “t>crnomnwn‘n +<*** V,CR fhiR. unb enblid). nad) meinem r^Türtkiltcn, nufere K
von Verpflegung? jügeii für den Arbeiter und den et*mener natwnolet «tatu. gugefMndci. wtrd Amn fcmmfrJu.flf Wtlmmm,ä - Arthur Valfour. dev
«oilü. wel*' lepierer khr fargli* 1 geb.il ten wirb. au»^fe *ngeborenen irrimiüig die Sa Mobilität bet nflu,rtVahlte Vräfident, beantragte dir Annahme
ruft 5fifcftimmunß uvfo (frfrrfu^i tprvoi. r‘l^,apö”n^ *v!’ emvr kfnijdilivüiuiß, m mdeber 5er 4imd>! ^liiBbrucf

*£it fransöfiftB« Scnfur fängt täßlUB ^unbrric non ^ ’01(6(111 0 cri! ?M Derliehvn wirb, bie beseitige Unficberiieit in ber
rolbatcnbriefcn ab. in loefdKn e<breiber brn TivtHr, ***"**'«• unabDong.ß lücrbcnr mblnben itllr ^lrtmad)unfl^röfle jn filt ^i„hfrn,5 für ben »eit- 
wficBrn fie txrrubstn müwrn, auf bao tiefftr ecrbam- i-)oraiiä Brn WKmt, baRJSvan jnln iug atü friefvon unb vertunbere eine Weiterung ber Vage Hon
mn. 3ud> int ^inblid )auf bie bcooriiebenbv tKau frareren beutln xsmeln im «iiücn € van« ein« ^nbuftrie unb &»lhel. xiobn r>ahen Hon Wofton \ 
ftier geben ii<B iduuerc ^eforgnine hmb. I^ie ber» tdjh(%id> ^an^i Rw m£<t>?r.n. <5Ut,,afr,,a erflärte, bie erfentlicbe iVcumng in ben <*er '3!aa-
»dmbenen iranwndxn Äommanboi treffen iKnRnab ^1u*lc «tlaubniB <<» o Quinten in einem ton bcjüglidi ber l^imiiadiiing. anbere Ud) rajdi, er 
men. um eine Teilnahme ihrer Truppen an der Jeier 2>>andatur»Derrtt»rium bas ü urgerte*! oerlcibcn JU jf| ^^„„,,(„^1 genug gefilmt, um fl* der Anfi»t
ju D.'Apadern, und au* die deutf*n thebvrden find -ur en. > lilitjugrbeit, dafe fie innerhalb fine» Jahre* von der
auf ber *it. .peHenb. »\ ju RdlUttig ertfcblid) alnveiAc.

6in iencgalciti*t Soldat tir cfiodten in den Der 'Sonberbm*!m"tatler des joj. 5'lattc» <£>et Die yorffbire „thwnmg Sitvs" ucröffeatlttht 
Waldein des Weieler Difirifts gefunden worden. - Solf fommt auf trtrunb einer im Sirtirgeluet unter- ein Juterviero mit itroiibellt Cbert Von Demi»-
D-ic iran|ojit*en «cborden haben die Abholgimg de» nommenen Studienfabrt ju folgenden 2*Iufeio! (and. na* welchem dtejer gefagt haben foll: „Wir
Walbe» angvordnei gerungen; Die belebende l'.ndtf bat fein einjige» find jederjeit ju einer Vöfting bereit. roel*e die ihn-

ihrer 8kle erreiAt. Die fffevolferung fleht ihr ebenfo heil des Van des nuferer tpäter und die «Jrethetl der
feit entf*loffen, rttettfo feit ablAnenb, ebenfo-feind- deuljeben Arbeit unter einem gerechten ,Frieden, er­
lich gegenüber, wie am erften tage des CinfaUe». reidit diir* ein ebrlidH’-' und freies llebereinfom-
Ss ift der befefeenden Äa»l ni*t gelungen, mehr ineg von Ration ju Ration, garantiert. Der itnge-
Koblen a!» früher ju erhalten, im (Gegenteil, iie löffelte brutfehe Arbeiter iftuuiUens, jed^jyirbe, die
hefommt fo gut wie gorniAte. Da« eiiyige ürgeb nt Al über feine Kräfte gebt, auf ftdi* ju nehmen,
ni» ift; rieftger Schaden für DeutfAIand. rieiiger aber unter der drohenden Äündung geladener
Schaden für ffranfreiA und T'elgiou und Unruhe SiorbStoafien ,fann er weder fefet no» je produjic-
aiii der ganjen Welt. Jm Sirbrgebiet redmet man reu. (rtibt es ein verrüitteres 'Poijpiel der (iMtörriv
no* mit^ijicm langen Kampfe, aber man jagt darf: den Similoiigfeit jrdnjojifA-belgijdier tKeUMlttaten
Die Jranjotmi^ wollen ni*t juriiif und wir Deut- an der Ruhr als den blutigen Öfter »Samstag in
iAen föitneit ltitbl jurücf, was andi immer gejdwben (fiten ? Sie verlangen deutfdfe Separationen und

Veicrtuigon und jdftefecn die Arbeiter, tvvldfe die 
Träger der Ausiiihrimg der Ifirobuftion jum ,‘iived 
der Sefonftruftion find, nieder, paralmicren die 
«roduftion und jerftoren natürlidie .Hilfsquellen 
in dem produftivften deiitfdieu (Gebiete.“

PfUumfdxiu
rxDcntfAlnnh.

Die Auffafiung oerbretlel uni oetrieft n*. dafe 
kie jüngn eröffnete beuri* grieben**Cffe«k*« hur» 
die Jonnulterung eines erneuten un» »eltlf*n «nt» 
ina*tng»»Angebots an Stefefraft bebeuten» gewin­
nen müfeie Sol* Suriartung buiAbringl afle 
Kreiie unb «arteten, mit Ausnahme »er äufeerjten 
nationaliirif*n *e*ten. Dftk halt an »er Taftif 
b<S paiftoen Siberiranfs als etnjigem Wittel, bi« 
* uhrfrage tu löien. feit, iottne an »er gortenmg »er 
Kaumung »cs vfüitrru*sgebieis. benot oon Strhan». 
langen überhaupt bie *e»c^ fein bürftf. jEiriem 
Standpunft gegenüber wirb oon bet an »ereil Seite 
gelten» gemaAr. »afe unter oBtiniget Smocnbung »er 
Taftif bes paiftoen »ibeiüanbS bas Singen an »er 
Suhl jtt einem Perluüreühen uni habet cntj*t> 
bungsioirn fltrabenfrieg n* entwicfeln fönntr. He 
«tonten Steril werben würben Die üarlc Huri* 
cmfeettSfrotu »es paineen »ibernanbs muffe be» 
wegiüff werben, um »er JriebenS- C ftetri* »en St* 
ft lg ju fi*rn.

3um ertren SSale feit Hr CffupatumSceit webt 
bie franjöfii*r Jlogge über Srten. Auf btt ifabnen- 
itange am Webäude bes KoblenfnnbifatS, finü »ie 
jeniralneBe einer Kohlenürberung oon lO.OcXl.UOO 
Tonnen, würbe die Trifolerc aufgejogen, wahrend 
ein «ataiBon fron jöfif*r Soldaten das (heweljr pia> 
fentintr. eitle SSilitärfapcBe fpirlte bie „Sfarfeil« 

'Häufe*, unb damit war die Jeremonie beenbet. Die 
Rlaggenbirtung war i*n oor bor mehreren Tagen an- 
gefünbigt worden, und den Deutf*n war bie» tin 
thätfcl. was bie» ju bebrüten hätte. Jm iiemjöfi- 
i*n («uPtduar,u'r aber würbe erflärt. ber 3«tr> 
monit fei feine 'Pebeutung beijulegrn. iie fei lebjg* 

’li* eine Termin*, bamit bie franjöfti* Jlagqe 
über bem HfIl de» RohrbcdenS webe.

Sine Haoas-Depei* au# Trüffel betagt, bafe btt 
belgii*n Truppen im Subrgebiet binnen fur.-em 
Sernärfungen erhalten werben. lieft CnriAIiefeung 
wirb Ht Rottrenbigfeil jugei*ieben. eine gröfeere 
Anjahl Chrubenwerfe (u übernehmen, bie Dabnlmicn 
idj&rftr ju bewa*n unb franjöfii* Truppenabtei­
lungen, wel* infolge Sntlaffung ber SRilitärbienit- 
flaife bon 1921 jurüdgejogen werben, ju trieptn

Um bie Sol baten ber fPeoolferung näher (u brtn» 
gen. hat man oielfa* cliäifif* Truppen (ur ’rie- 
faeung bermanbt Jn ben g^öfeeren Crtcn, in betien 
trüher beul,'* Truppenteile itanbrn, finb francdti- 
i* Kommanbo» iintergrbraAt, bie jum Teil au» 
lieuten befiehtn. bie frühet hier ihrer bemühen Sii- 
litarpiliAt genügt haben. Da bat ji* biefer .Tage 
rm furiofer ^aB eteigner. Sin franjöfiüher «öTbat 
bringt tincäf alten preufen*en Beamten einen „‘Pe- 
fehl " Dielet ficht ben Solbaten prüfen» an unb 
fragt, ob iie ni*t i*cm einmal mitcinanbtr ju tun 
gehabt hätten, «löplt* i*Iägt ber üMaurod bie 
Hoden juiammen unb ruft: „Jawohl. Herr Haupi- 
wann!" Der promte hat als SeieroeoffijieC ben 
Solbaten jum Purf*n gehabt. Sol* PorfäBe 
mögen ihre jpafehaiten Seiten haben, aber man mag 
übet fit ni*t laAen. Der Süthnroife ber @ci*i*tr, 
ber felbft aus ,'ol*n Kleinigfriten hier bur*leuA- 
tct. gibt nur für Weiüble bes Jngrimms Saum.

3elbmar,'chaH firmj Veopolb bon Patfrm. loäh» 
renb be# ÜBeltfriegcs (rten^ralifiimii# ber Heert im 
Citen, feierte mit feiner Waltin Wifela. einer gebo­
renen Srjbcrgogin oon Ceitertci*. Wolbene H°A 
jtit. Da# «aar würbe am 20. April 187:1 in Arien 
g. traut.

Dir «erlobung ber «rinjcffin Sliiabeth Helene, 
btr einjigen ToAler be» dürften bon Thum unb 
Toris, mit bem Printen Jriebri* Shrtiiiaie. bem 
(weiten Sohn des König# Jriebri* Auguft 111. oon 
SaAien. wurde befannt gegeben. Die «ringeffin ift 
19. ihr Perlobirr 29 Jahre alt.

Die ptrlixer finb faum mehr über ben hohen 
Aledrjrlfur# bon DoQar unb «funb erregt, al$ über 
die junebmrnbe Hohe oon Webäuben Unter ben Sin» 
den. Die gegen ben H<mm<’l ragenden Häuirr finb 
lauter Panfbauttn. Dir» ma*l bie Sa* no* prin- 
lt*r für ben Deuri*n mit enhorrtrlen SRarf#. 
btnn er hat bie Smpfinbung, bafe bie Panftere ben 
AuetauiAlut# auf eine mpfteriöfe äScifc ju feinem 
%‘aAletl manipuliert haben. Der burAühnittli* 
Pcriincr erblidt in den hoffen Pütogcbäuben Dcnf« 
mäler ber Krieg#profitgier.

Sinrr Anfünbigung jufolge ift (Brofehcrjogin 
Vuric Don Pa den, bie Kuller Don «friebrt* dem 
({weiten, bem Häupte ber grofehcrjogli*n Jamtlie 
pon Po den und eint3«nnlc de# üormaligen Kotier# 
iSilhelm. geitorben. Sie war am 3. Dcjcmbcr 
»838 gebaren, die Scbmtittr oon Kaif'cr Jrirbri* Hm 
Dritten unb kurH am 20. September 1856 mit bem 
pcrftorbenen @rofehtrjog gtitbri* bem Srftcn oon 
Pabtn Mcmählt.

Am Sonntag, Hn 25. Kä.rj. Würbe ein fünf« 
(chnjährigr# S?äb*n gegen 7 Uhr abend# auf dem 
Rücfroege pon Ht Kir*e oon jtoei Soldaten überfot» 
ün und- oergcroalrigt. Die Soldaten 
Käd*n und drohten, e# gu töten, wen

#
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Cffterrruh.
Die AnletH Don .$«00,000,000 an Ceitcrrei* 

hat die 3unimmung de# Pölferligarats erholten. Jtt 
einer iipung lagen bem Sigarat juvrr,"i4tliAc Pc« 
riAtc oor betrefis bes Viga-plattes. Ccitmci* bur* 
finanjicUr Krafligung infeanb ju ,'epcn. fein Pttbgel 
innerhalb jwei Jahre ^meber ins irtleidjgeiviAt jiv 
bringen. Der frühere Premier Salandra pon Jtn* 
lien erflärte. eine Peiicrung der Perbälmirtt in Ce. 
iterrri* fei bereits ivahrjunebmen und die Regie» 
gicrungsausgabcn feien omnindert worben. Dr. 
3immrrmann.|.iiomroUeur der öiterrei*ii*n An* 
leibe. ben*trtc'. bafe die OftiAätislagc in Ocjterrei» 
lefet beifrr unb bie Arbeitslofigfeit geringer jei. eit 
fpra* die lieber je ugung aus. Nie- öitcrrciAi'Ae Poll 
roerH bei bem töjerf der Rcorganiiatiort miiarbeiicn 
punbesfanjler Seipel hätte Ü* ben Vigaoeriretcrn 
gegenüber jur Kitarbeit ber Regierung unb bes Pol­
les oerpfliAiet. (Sin* oor läufige Anleihe pon 8,500.» 
000 «funb Sterling war oon bem Vigaral im Januar 
iugeitanben worben.

Um die Kronjuwclen bes Hinnve- Hüdsbutg, bie 
um fünf Killionen Jranl bei einer Panf in Oteni per. 
pfänbrl finb. in ein neuer Streit ausgebroctien. Die 
italienifAe Regierung ma*l jepi. unter Pcrufung 
auf Hn Pertrag Pon St. Ok-rmaiii, flnipru* aut ben 
berühmten ipgcnnnmen Florentiner 5*mud. be» bie 
Ocftemi*r feinet (eit aus Jfalicn Wegnahmen. Die 
ehemalige Katferin 3üa ijt ni*t imitanbe. bie Ju­
welen einjulofrn, ba cs ihr bagu an beif nötigen 
trtelbinttleln fehlt; io bat bie panf oorgriAletgrn. dir 
Angelegenheit einem franjöjtüfeen StbicbegcriAt ju 
imferbreilen..

■ Der franjöiiicbe Perbanb der grilligen Arbeiter 
ri*trte an Hn PorjiDcnben des 3cn|ralratcs der 
geiftigen Arbeiter in Ceiterrri* eine ISmladimg. an 
einem unter bem Pariiv des gciveieiicn Kiniilerprä* 
fiHnfrn Pourgcois in Paris itaitündcnbeti interna­
tionalen Kotigrcfe feil>unebmen. Die («eiAäitslci- 
tung bes 3<ntrolrafrs ber -öiterrcüiiiührn grilligen 
Arbeiter brannvorletc bif"Jmlnbung bnbiti, bafe iie 
Hreit wäre, an bem Molfgrcfe ttiljunrhüten, aber ben 
gegenwärtigen 3rüpunft. wo bur* ba» bewaffnete 
(Sinbringen Franfrei*» in Wcbirte ZeuliAlands bie 
cfnlTiCjrnbung jipiiAen ben jwei gröfetrn Rationen 
be# Kontinent» no* gcivaAirn ici. für ni*t geeignet 
halte und daher dir PrriAiebung des Hougrefies bis 
ju tiner 3»*t Hanfrage, wo der in DeiiriAlanb br< 
flehende Perbanb ber grilligen Arbeiter ebenfalls in 
polier rillci*itcllung ringe lg den werbe

Ungarn.
Picle jübii* Studenten wurden ernttli* per- 

wunHt Ht einem Angriff, der oon rumänii*en Stil» 
benltn brr Un*n'ität Pufareft auf fee gemaAt wur­
de. Stubrntrn H# jurtitiiAen. AemiiAen unb Jn» 
grnieut#«D<partmoits Hr UniPcrfitäl fielen über bie

Arie dir Plätter melden, ift fiirjli» ein 3ug 
mit 500 crbolungsbebüritigeii beutfAen Kindern in 
Holland angefommen Jn elfter Vinie Ijandell es- 
fi* um Kinder au« (tffen. ®o*um, Dortmund und 
anderen OrtfAalten des RtArgebieles. (billige Inge 
ipäter traf ein tvei|eref 8ug mit Mindern ein

PritifAc Sajiaiiftcn proj*bejeiten, dafe P?r- 
fdftoendiing bei der HoAieit des Herje'gs von yorf 
und Vnht) (blijnbeth Poives-Vtum ju blutiger Rrtio- 
liitiem oder wirtfdiaftlidfeii riufammeirbruA fiibrcn 
werde. „Die Suftände in (bngland werden fctmvH 
jenen iibnliA. die nt JranfreiA dfflanden, unmittel- 
.bar bevor Vubtoig der Sedfjebnte geföpft wurde," 
erflärte ein Arbeitermitglied de« Parlaments Dir 
aiifecrgroöbnliAe Peliebflicit de« Hnii|r« Windfor 
beim gewölnilidieii Polf jerjlreut indejleii die mei- 
(teil Pefür*tungen in dtejer AngelegeirtKil

.Hur ,'vejer des '35. Jahrestag« der Regierung 
Königin Prilbelmine finden diefen Sommer 

und HerMl in ganj Holland ^feillidjfeiteii ftatt. Die 
AubäiigliAföit bes tiolläiidifdien Polf es an bas 
Hau« Öranien und die peifönlidfe Huneigung der 
Ration jur Königin dürfte ju einer begeifterten 
Kundgebung von Viebe und Treue iitbreii

von

Ifngland.
Die Jrage der Rubr-Pefefemig Wurde im Ober- 

häufe von bem Vibcrulcii Vord Piufmaflcr ange- 
iAnUfen, toeldier die politif der Regierung jdfari 
fritifierte und eine feilere Stellung nähme gegen 
Jraiifrei* verlangte. Vorb (biirjon, Sefretnr für 
auswärtige Angelegenheiten, antwortete im Rainen 
der Regierung, DeutfAIand habe eine »iderftands- 
iäbigfeit bewiefen, die jedem überrofAenb gefommen 
fei. wie au» die neueren Debatteu im RciAsrog 
nationale (binmütigfeit jiigunftcii Iw politif des 
paiiiven Srideiflandes befundet batten. Auf biefc 
Sfente jei ein toter punft jurnege gefommen. (br ici 
entlAieden gegen die Hurütfjicbitng ber britifAeif 
Truppen, da diefe« den Perbünbeten (firofebritati- 
nicu« unangenehm (ein würde RuAbcm ber Sefre 
lar des Answcirtigen jugegeben hohe, dafe die Stell 
feilen eine (»wierigerc Vage gefeben bahe. erflarte 
er, die SAwierigfeit liegt darin, wer den erften Hug 
maAm jolle' <br verftefie durdfaus DcutfAlandc- 
Sriderwilleii gegen die Remiung einer bcftimmten 
Summe, die e»ju jäblen willens fei. Aber er denfe, 
wenn XeulfAIand ein Anerbieten maAc, dafe e« 
willens fei, die «Summe oon Autoritäten, deren 
fpejieBe Aufgabe diefe« fein falle, feftgeföfet ju ha­
ben, und wenn es ju glei»er Heit fpejififAe (daran- 
tien für feftgefeble Höhlungen anbieten würde, fo 
ließe fi» ein JortfAritt verjeiAnen. Der 8ord gab 
der AiifiAt Ausdrud, dafe Jranfrei» fi» geneigt ge- 
jeigt ttarbe, ein derartige« Anertietcn anjunehmen 
und „wir müffcn früher pder fpäter daju fommen." 
Das fei der Jirbalt de« Rates, den er DeutfAIand

«trcinfreiA.
Aus hohen biplomatijAeii Cuelli'ii fommt die 

Kunde, daß ein (tarier Drucf auf Premier poinrare 
Von Jranfrei» auSgeübt wird, um ihn ju einer 
Peileguitg der Ru'br-Slreitfrage jn jwingeit. Die 
fraiijöiiidfen (bifenbüttenbefißer, die fdiwere Perlufle 
diird) den Kangel an Prenmnaterial für Kjre HoA- 
Öfen erlitten und deshalb jum grofeen Teil juftftn- 
fieUimg des Petricbs gejroungen wurden, find die 
Jithrer der Bewegung, eine Aeiidenmg der politif 
der fraitjöfifAeti Regierung ju erjwingen. Aufeer 
diefem Drtiif füll, wie Derlaulel, Weneral Degoulte, 
der Cberftfommandierend* in der Ruhr, ein fpejiel- 
les (rtcfud) für eine baldige Pcilegung geftellt hat'eii. 
da tr hefürA.'ct, bafe die jungen Truppen, die fehl 
den Haupt teil feiner 'IVaitnfdfarlcti ausmachen, au-

C

hl

feer Kontrolle ju geraten drohen'.' Um Streitigfeiten 
vorjctUcugcrt, müffen die franjöfifdjen Plilitärbe- 
hörden die ftriffrfte Disjiplitt erjwingen, wodur» 
die Truppen auffiiffig werden.

DiejranjöfifAe Regierung übergab den türfi- 
fAcii Pertretern in Pari« einen «rolefl gegen Pe- 
Wiüigung mertPollcr Celredjte in der türfei an 
das ainerifanif* SijnbiTat mit Admiral (bljefler 
an der Spifee Ra» franjöfifAer Aiifi»! liegt eine 
unnötige Pegünflignng amerifanifAer Jntereffen 
und eine SAädigung Oon Jrraiifrei» vor,

würgten da# 
ittMC# fArcie.

t.

I’a helfen fi* tfe Hügt tei Sol 
fcafen wichet auf.

»So finb Sit btnn ju 
fragte bie SAwtfler.

»JA hob’ in ber Allmorf ’n flei 
lern Pauernffof. Da fiiffrt mein? 
SAwtfler mit ’nem allen Cnlcl h 
lange die Sirtfcfeoft. Aber ihr leinn 
iA jtfel ni»l jumulfn, ben Jungen 
ju nehmen. Die Heute würben tefen. 
Senn i» wieder ba bin, ifi da« iv 
andere#. Jpwr ift meine Abreffe 
Unb wenn i» niAt triebet foinm' 
bann be halfen Sie ihn.*

(fr ftanb auf, nahm ben Jungen 
boA. brüdte ferne S inge an bie te:- 
Kleinen, reiAte ihn fAnell bei 
SAwtfler unb eilte hinan!. (?(,» fie 
ft» befinren frnnte hörte fit brau 
fern die»2iir ju'Alogtn unb ftanb 
rin wenig Htblüfff über ben fAnelleu 
AbfAieb da, ben fremden Jungen in 

j>en Händen.
»8um! 8umi* maAlt bei, all er 

da« SufAlngtn btr Tür bdrte T-inn 
per langte er mit allen HriArn btr 
Sehnfu»! nn» feiner ©ummipuppe

Die Print
Sliekl nannte fi» jefet Viefelötti- 

Sirfenfront war fie geworben, und 
die Tonten meinten, |k jei i;nojd) 
Die Prüder neeften jie mdj: mcijr 
und wurden fromm m ihrer Rahe. 
Hinter Aren crrferjenjirrn träumte 
vifeiode ran dem treten Sünder, 
das jede* Kaddjen erleben toifl. Das 
Sunber mußte eines Tage» in 
mmtnliAfeften Tritten über den 
KUS im Sotgarten fommen. — Cb

i,

Se*ntal erneute fi* i*on Hr Kond. 
Seit un# da# S*roerl entiunfen.
Auf DeutfAIand» Trümmern grinjend 

thront.
Der Hofe- oom ZSiege*
So* iAwelgt tt in »er RaAe ©lud. 
(bin KncAt der eigenen Sdwnbe.
Sa* tief er den Hunger niAt jurüd 
Au» Hm oemichtcttn Vandr!

ihm jebo» nicht'ju behagen. Jntem 
t# ben Daumen in Hn TOunb ftecfle, 
wandte es fi» mit einem Ten de» 
Unwillen# übet bie SAuIfer Hs Sol 

-darin. Der, ein fA'anfer junge: 
WleniA, bem eben erjt ein flttnc« 
$ärt*n auf btr Cberlippe fptofe, 
fafete baS Kind mit btr Hinten §ari 

| an ben Arm unb bog fein ©eüAt mit 
»einem järtlüf|=wtlegenm Ausdrud ju i ihm.

»JA nahm ihn mit in Hn Unter- 
fianb. (fi war jn jur guten Jahre#» 
jtit. Sr lag auf meinem Slrohfnd, 
unb bie Piil» befamen wir oon be» 
Muh de# H<rrn Cherften. ®enn c# 
fAofe, fnh er nur auf unb hob bie 
Hanbi al# wenn er fogrn wollte: 
Jefet geht'# fAoiJ wieber Io« l^ift 
fah er no» ’n bifeAtn ttfArtifi babri 
cu«, naAhtt gar niAt mehr, ba fugt’ 
er blofe immer Puml Puml*

»Da« f»on, aber-------bet Safer
bin iA nidjt."

„Ja, wo bift Du btnn hrr?“ 
forfAri bie ©»wcflet weilet.

Der Kleine befann fi» eine Stile, 
bann fagte er HtrlliA: »Aul*

6#olj blidle Hr Soldat die £*wt« 
Bet an.

»Ja, ba# ift ncmliA beinah alle#, 
was er tann. J| au# Au .
Stfe’ ttill, Jt: Slillft Du auf btr 
erbe?’

3ur VtitrriHiUnng 
nn) Brlflpruni trunfen.

Ärörnkfl!
Eit HsBten H» Mutt eben Hanne 8 

Fleiß.
Tir benri* Arbeit eri*Ligen;
An *en Seelen rapite* fie H«fe 
Dm «ei», »en gütigen, nagen.
Ab* Visen ni Raufe fannen «te.
De» Huri* tBe« jn HtÄrgm,
Sie wnfetm. fce würdrn »en *icf* in

Pergife e# nie. du Huri*# (vre.
Pi« ju Hn ipatejten Tagen I »Aber Jj! Darf Ht artige Junge
Cafe beeter tau- SAmo* unb am Daumen lmi*n! pfui.'*

SAmcri f>* ber Körper be#
Du immer an bii nagenI Kleinen auf, uns lad)enb paliAk er
Safe »einet Frau'n und Kinder CucfO**n. .cc'Bf1,n m'* Reiben yänbAei- 
Pom Hofe de» Sieger# iprr*n! ; au» *9***;,. . . w. t
e» fommt au* Hr Hr Tag einmal. I *SB“ die cAwtfltc
Sn te*nen und ju rä*n! ' ^"n: *at*r t«i fommen Sie

do* heran mti dem Kleinen Erf, 
\jett Sie ihn ju un« bringen ?*

Der Soldat trat näher unb 
wertete ni*t glei*. (Stft als die
SAmefter bk Tür ju rem fleinen’ 
Sorjimmer öffnete, mttatt er: »8kl- 
leiAt.... JA wollte er» 'mal mit 
Jhnra fpredjen, Sdjwefeer.*

»Sin li(bes Hmb! Die Hänfen 
©ttc-riy SJiRfl Da ju mit lom» 
»neu?*

»Pum! $um.’* moAri ber Jung: 
»8um! Sum.'* maAfe Jfe plöfeti*. , un» i*!ng mit Hr «ummipuppe out 
Unb bann firebri er hinunter au? b»n 8oHn. Der Sol bat Iö*lri ju 

den (JufeboHn. Iw SAweflcr broAfc ihm herab wie eine glüdliAe Piutfcr, 
ihm eine ©ummipuppe. (fr nahm und au* bie SAirefier- warf bem 
fie freuHflrahlenb, Htühtri mit De!* Kleinen einen frrunbtiAcn 8!id 
Stigtfingtr Hi# Auge be« fJüppAcn# 
unb faglt in ganj hch<A, fragtnHm 
Ion- »J|?-

1"
»Ja, unb fo ifi et vier ®o*n be 

un# erblichen, unb wir hoben unfern 
-pefe mit ihm gehc.bl. (fs ift ein 
lehr tluger Junge, lüenn einer vor 
Hn Kamerottn ihn fragte:'ffio ift 
Hin fhipa?, bann ftredte er bie Arm« 
n»wb mir au«. Ja. unb nun hob’ i* 
Urlaub unb wilM meine fbetmot be» 
fu*n. unb ba wollt’ i* ihn ni*l 
fiirüdl,tffen, ’« war wohl au* nüfet 
länger .fo gegangen. Kein Freund, 
mit bem i* jufammen gefahren bin, 
nnb Ht hier au« btr Strafet ift, hat 
mir Jhtt «brrffe gegeben.^ Unb ba 
l^rlli' iA mal fragen, ob Sie mit 
Hn Jungen aufbeben fönnten?* 

„ffirwife' ®ir werben ihn fehl 
er in be hallen."

Ueber ba* ©ertA) Hl Solbalm 
hufAri e« wie ein Schotten.

„Aber iA befomme ihn bo* au* 
fi*r witHrf* fragte er beforgl.

»Ra* bem Kriege betont men Sk 
ihn jurüd. ba# Verirr* fah Ahnen.*

Ete <*Aun Hn Hnngcr nt# Huri*
u Da lj*ttn bie Hiben, bie junge 

SAweBer unb Hr jungt Solbat.
»Ja, bann ift t« wohl tin Flü*t 

lingsfinb? Eaten Sie brnufetn?*
»JA war lange im SAufeengraben, 

Weit hn Cften. Da fommen fit oft 
jurüd, bie Sertriebenen. Die Kurien 
hatten ihre eigenem VonbSfeutc Hr- 
jagt, nun wollten btt wieber in bie 
Heimat. Sielt lammen bin. manAe 
büeben am ffiege liegen tmb ftart-r. 
Unb ba tag auA eint $tau. Sie 
war do* fthr jung unb mufete f*on 
fterben. Unb ;er Jungt lag neben 
ihr unb wellte irtnfen, Ht arme 
Kerl. JA nahm ihn naf.... Unb 
wir begruben fit.*

Die SAwtfler foh vor fi* nieber 
feefjte. Dann fah Jw htm Sol« 

boten in! ©cfiAt

A-„ i*ie« Siege« Putern; 
eie tiefte* der* feine Knochen herab 
Finnen ne» Kinde t cmnigtn 
Sie -'ob dt™

■I
Cine Etiählutig eu# unfer er Etrafee. 

~~ ■ fteti# fttetheil e. ctmgltn.
Jtn HttiHibetm tüngeltc e«. Die 

innge SAwefttr, bie gtraH einen 
Sangltng m fein Vager Httrk. 
boiAte auf, bann Hdlc jk fAntel 
da* Kinb ju nnb ging hinan« auf- 
ben Flur. Da fis allein mat, fah 
t< dar* ba« ©udlo*. (rm
eolbat tunb braufeen, er fAirn ein 
?al*t int Arm jn tragen.- Da äff 
nett fit fAnell, nnb itfet faft fit. bafe 

Ift ein Ärnb ©ar. fin 
Tn* tingehüllt, an« Hm tin rnnHs 
Scfi* mit teftlfAmarjen Augen halb 
f*n. fttli neugierig hetvotlug«, fah 
<* JI te nnbetannrrn Fron h«. bie 
ihm ftmudii* juniSte. Die« fdhien

WMhM
and «Mt

Iw ftina H# CMfrm*te»;
körnt f* *r -EicjeaSefc’

Ale- Setter H# Stori*ngei*ie*M». 

fearitK nt hn» Paß, bat fe Wtrli* i-Hr fei wi ’.:u niAt.
»Eie Hi El Du Hnnf*
,J|l* law t» laut unb beinahe ftolj 

tu »lies.
-J6 htifel er * Aber ba« ift ja 

gar irin Marne! Bit alt bift Du 
bennf*

—er Solbat outorrtete, bei Knabe 
fei WC© anberthalb Jahre alt 

»Ja. Sie »tffen es felbft ni*} 
Jft e» Htm ui* Jhretr 

Du innae Kann mürbe tot

her

Tn# filenBi* Fknunw

«#isst
***** <

J
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fee einer in' das iilardjenloti» bes 
tieilicu führen mürbe? — (fiites 
•iofles fniriAte der »lieft auf dem 
‘«artciiii ege. Jn Vtfeloffeo Prüfe 
podfte cs wie mit feinen Hänimcr» 
den und in ihren Cfercn fangen 
(tngelsflimmrn. Unten toitrde IVluf- 
’-ctS Saloiitiir geöffnet und gcfeAlof. 
ien. (fin feierliAes ©cheinmis lag 
:m ganjen Haufe. Am näAfeen 
ionntag eilten die Tanten ju einer 
o!;m scanne Kaffee herbei. Sie 

i üfetcii Vifebtte und umfefewirrteu 
Iie mit iljrem Rai und ihrem Segen 
Die ladicnde Sonne hüpfte über ten 
ilinfrnben ftblbrrif an flcinfir 
ftc'abAnihanb. Und eine Tonte, du* 
nicht jur Heirat gefommen, bego 
Als i* Prdut mar, mufele id) eine 

.{rcicbcl (Aalen iujd die Augen durf- 
fett mir nidjt übergehen, lonff —* 
rer 3onnenferahl;jfriA über ben 
»rjählrnden i'i’unb; ör-ffrliA rooUte 
ihn bie Tonte fortroildjen. Dg 
iPrang er auf Vifelotte« Hoitd, als 
■noHte er lagen; Hier darf i* blei­
en, benn i* bringe dir ©iiid.

ii n

Die ititlit»if*n firiegöfAnlben.

Die italviiifchen flriegsfd.ulbeii. 
»lefieheiid au# den langfriflige* 
Siiahidieinen und fr*« inneren An­
leihen foroie der KriegsoerfAuldung 
au dos Ausland in Höhe oon 21,- - 
361 Kiliionen Sire, beträgt jur 
Seit-63,325 Killionen Sire. Der 
jinöbienft hierfür erfordert jährlich 

.1165 KiOionen Sire.
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